
Ihr Kreuz dauert 5 Sekunden. 
Ihre Entscheidung gilt 5 Jahre.
Nehmen Sie sich deshalb 5 Minuten und schauen 
Sie sich an, was wir für Garstedt vorhaben.

TEAM GARSTEDT – unser Team 
für Garstedts Gemeinderat

Team Garstedt



DARAUF SIND
WIR STOLZ

In den vergangenen Jahren haben wir 
gemeinsam im Gemeinderat viel für 
Garstedt bewegt. Als stärkste Fraktion 
haben wir dabei Verantwortung 
übernommen und wichtige Projekte 
angestoßen und umgesetzt.

Dazu gehören u.a.

 Siedlungsentwicklung
vorangebracht: Die Arbeitsgruppe 
„Siedlungsentwicklung“ hat den 
Bebauungsplan „Dorfmitte“ über-
arbeitet. So gibt es mehr Möglich-
keiten, Wohnraum im Ortskern zu 
schaffen.

 Dorfentwicklungsplan auf den Weg 
gebracht
Mit viel Beteiligung aus dem Dorf 
wurde der Plan erarbeitet. Garstedt 
wurde erfolgreich in das Förderpro-
gramm des Landes aufgenommen.

 Viele kleine Dinge umgesetzt
Schutzhütte am Waldlehrpfad, 
Büchertauschschrank, Tisch-Bank-
Kombination auf dem Spielplatz 
sowie Fahrradständer an 
Bushaltestellen und auf dem 
Friedhof.

 Baugebiet „Auefeld Upn Kuk“ 
entwickelt 
Von der Planung bis zur Umsetzung 
mit umfangreicher Beteiligung aus 
der Einwohnerschaft.

 Spielplatz Westerblöcken aufge-
wertet
Der neue Rutschenturm ist da – und 
weitere Verbesserungen sollen 
folgen.

 Vereine besser unterstützt 
Die Vereinsförderrichtlinie wurde 
angepasst. Damit wird besonders die 
ehrenamtliche Arbeit für Kinder und 
Jugendliche gestärkt.

 Besser informiert 
Mit der „DorfApp“ gibt es einen 
direkten und zeitgemäßen Weg, 
Informationen aus dem Dorf zu 
teilen.

Darauf wollen wir aufbauen. 
Wir wollen die erfolgreiche Arbeit im 
Gemeinderat fortsetzen und Garstedt 
gemeinsam weiterentwickeln. Was wir 
uns für die nächsten Jahre vorgenom-
men haben, steht auf den folgenden 
Seiten.



Garstedt ist ein lebenswertes Dorf. 
Damit das so bleibt, müssen wir 
Bewährtes erhalten, Neues anpacken 
und gemeinsam gute Lösungen finden. 
Wir wollen Garstedt weiterentwickeln, 
ohne seinen dörflichen Charakter und 
seine Lebensqualität zu verlieren.

Eine starke Dorfgemeinschaft
Garstedt lebt vom Ehrenamt. Vereine, 
Feuerwehr, Wintermarsch-Team und 
viele andere engagierte Menschen 
halten unser Dorf zusammen. Dieses 
Engagement wollen wir weiter fördern 
und ausbauen.
 Ehrenamt und Vereine auch künftig 

unterstützen und weiter stärken.
 Für Neubürgerinnen und Neubürger 

„Willkommens-Angebote“ schaffen.

Infrastruktur
Gute Wege, Straßen und eine funktio-
nierende Beleuchtung gehören zu 
einem lebenswerten Dorf.
 Gehwege in den Nebenstraßen 

sanieren – möglichst gemeinsam mit 
dem Glasfaserausbau und der 
Erneuerung der Trinkwasserhaus-
anschlüsse.

 Geplante Verbesserung der Straßen-
beleuchtung umsetzen.

 Weitere Fahrradstation in der Dorf-
mitte schaffen, zum Beispiel am 
Infohäuschen.

Digitalisierung und Mobilfunk
Schnelles Internet und guter Mobilfunk 
sind wichtig für Familien, Home-Office, 
Betriebe und die Zukunft unseres 
Dorfes.
 Glasfaserausbau zeitnah voran-

bringen, mögliche Förderungen 
prüfen und bei Bedarf mit weiteren 
Anbietern nach Lösungen suchen.

 Mobilfunkversorgung im Dorf 
verbessern.

Wanderwege und Waldlehrpfad
Unsere Wanderwege und der Waldlehr-
pfad sind ein Stück Lebensqualität und 
machen Garstedt auch für Besucher 
attraktiv.
 Gemeinsam ein neues Konzept für 

den Waldlehrpfad und die Wander-
wege entwickeln und umsetzen.

 Fördermittel, zum Beispiel aus dem 
LEADER-Programm, für eine bessere 
Ausschilderung beantragen.

 Auch die „Garstedter Schleife“ für 
Radfahrer besser ausschildern.

Garstedt als STARKES 
Dorf zum Leben und 
Arbeiten ausbauen



CARSTEN 
STYRA
Eventmanager

Listenplatz 2

Transparente Kommunikation und 
echte Bürgerbeteiligung sind mir 
wichtig. 
Gemeinsam können wir unser Dorf 
nachhaltig entwickeln und unsere 
starke Dorfgemeinschaft für die 
Zukunft erhalten.

CHRISTA 
BEYER
Rentnerin

Listenplatz 1

Als Bürgermeisterin setze ich mich seit 
vielen Jahren mit Herzblut für 
Garstedt ein. 
Mir ist wichtig, dass unser Dorf 
lebenswert bleibt, sich positiv 
weiterentwickelt und unsere starke 
Dorfgemeinschaft erhalten wird.

DENNIS 
AMMANN
Vertriebsleiter
und Prokurist

Listenplatz 3

Ich möchte die Digitalisierung in 
Garstedt weiter voranbringen – vom 
Glasfaserausbau und besserem 
Mobilfunk bis zur Weiterentwicklung 
der Dorf-App. Außerdem stehe ich als 
Ansprechpartner für unsere Vereine 
und das Ehrenamt zur Verfügung.

KATHARINA 
WEHLIG
Diabetesberaterin

Listenplatz 4

Garstedt ist mein Zuhause. Ich 
möchte dazu beitragen, dass unser 
Dorf lebenswert bleibt und sich 
zukunftssicher weiterentwickelt –
für die Menschen, die heute hier 
leben, und für kommende Genera-
tionen.

TEAM GARSTEDT stellt sich vor
Unser Team für den Gemeinderat besteht aus engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern aus Garstedt. Das Parteibuch spielt dabei eine untergeordnete Rolle. 
Vielmehr geht es um die Umsetzung zukunftsweisender Ideen durch engagierten, 
ehrenamtlichen Einsatz. Dafür stehen unsere Kandidatinnen und Kandidaten.



KERSTIN 
BRUCKNER
Gestalterin für
vis. Marketing

Listenplatz 7

Ich setze mich dafür ein, dass unsere 
Jugend bessere Chancen, echte 
Perspektiven und eine starke Stimme 
in unserem Dorf bekommt. 
Denn wer die Zukunft gestalten will, 
muss junge Menschen mitnehmen.

PHILLIP 
GROEGER
Schifffahrtskauf-
mann

Listenplatz 6

Garstedt braucht Entscheidungen, 
die nicht laut, sondern wirksam sind: 
solide finanziert, klar priorisiert und 
zügig umgesetzt. 
Dafür stehe ich – ebenso wie für 
Digitalisierung und Windenergie mit 
Augenmaß.

DOMINIK 
MAACK
Industriemeister

Listenplatz 8

Ein starkes Miteinander liegt mir 
besonders am Herzen. 
Ich möchte dazu beitragen, dass 
Garstedt auch künftig ein lebens-
werter Ort bleibt – mit Respekt, 
Zusammenhalt und guten Perspek-
tiven für alle Generationen.

ROLAND 
BARTKE
Dipl.-Ing. i.R.

Listenplatz 9

Wohnen und Arbeiten gehören 
zusammen. 
Kurze Wege erleichtern die Verein-
barkeit von Familie und Beruf, stärken 
unsere Region und machen Garstedt 
als Wohn- und Arbeitsort noch 
attraktiver.

MATTHIAS 
PLATH
Dipl.-Musik-
therapeut

Listenplatz 5

Ich fühle mich in Garstedt zuhause. 
Die Zukunft unseres Dorfes gelingt 
nur gemeinsam – mit Zusammenhalt, 
gegenseitigem Respekt und 
Menschen, die Verantwortung über-
nehmen.



Siedlungsentwicklung und Gewerbe
Wir wollen Wohnraum schaffen, junge 
Familien nach Garstedt holen und 
gleichzeitig gute Bedingungen für 
unsere Gewerbebetriebe sichern.
 Innenentwicklung nutzen: Mehr 

Möglichkeiten für Wohnraum durch 
Nachverdichtung und den Ausbau 
bestehender Gebäude.

 Bezahlbaren Wohnraum für junge 
Familien und Senioren ermöglichen.

 Neuausweisung des Baugebiets 
„Gillmoor II“ anstreben. 

 Gewerbebetriebe stärken – sie sind 
ein wichtiger Teil der Finanzkraft 
unserer Gemeinde.

 Gemeindeeigene Flächen als Ent-
wicklungsmöglichkeiten nutzen, z.B. 
für ein neues Mischgebiet.

Finanzen und Haushalt
Die Stabilisierung der Einnahmen bleibt 
eine der größten Herausforderungen. 
Deshalb wollen wir bei Investitionen 
genau hinschauen und Fördermöglich-
keiten konsequent nutzen.
 Bei geplanten Investitionen Förder-

gelder beantragen, wo dies möglich 
ist.

 Die Chancen der „Dorfregion Auetal“ 
weiter nutzen. Bereits mehrere 
Hunderttausend Euro sind in die 
Förderung privater Bauvorhaben 
geflossen – mit positiven Effekten 
auch für regionale Gewerbebetriebe.

 Durch eine gute Entwicklung von 
Wohnraum und Gewerbe die Ein-
nahmen der Gemeinde langfristig 
sichern.

Garstedt gut aufstellen –
für Familien, Betriebe und 
die Finanzen

Garstedt soll sich weiterentwickeln können. Dafür brauchen wir Wohnraum, starke 
Betriebe und eine solide finanzielle Grundlage. Wir wollen Chancen nutzen und 
gleichzeitig verantwortungsvoll mit dem Geld der Gemeinde umgehen.



Wir wollen Garstedt für die Zukunft gut 
aufstellen. Dazu gehören eine zukunfts-
fähige und verträgliche Energieversor-
gung, ein verantwortungsvoller 
Umgang mit Natur und Klima sowie 
Vorsorge für besondere Situationen.

Windenergie in Garstedt und 
Umgebung
Windkraft wird für unsere zukünftige 
Energieversorgung gebraucht. Der Aus-
bau gelingt aber nur mit Akzeptanz vor 
Ort und muss in einem verträglichen 
Rahmen bleiben.
 Als Gemeinde in Verhandlungen mit 

Eigentümern und Projektierern das 
Bestmögliche für Garstedt und seine 
Bürgerinnen und Bürger heraus-
holen.

 Auf ein verträgliches Ausmaß und 
vernünftige Flächen achten.

 Bürgerinnen und Bürger frühzeitig 
informieren und beteiligen.

Klimaschutz und Klimafolgen-
anpassung
Garstedt soll auch bei mehr Hitze und 
Starkregen gut aufgestellt sein. 
Deshalb wollen wir dort handeln, wo 
Maßnahmen vor Ort sinnvoll und mach-
bar sind.
 Möglichkeiten zur Entsiegelung von 

Flächen und zur Oberflächenwasser-
versickerung prüfen und umsetzen.

 Weitere Blühstreifen anlegen, wo es 
sinnvoll ist.

 Klimaresistente Bäume und Gehölze 
gezielt nachpflanzen.

Katastrophenschutz und Vorsorge
Auch in Krisenzeiten muss Garstedt 
vorbereitet sein – sei es bei Strom-
ausfall, Unwetter oder anderen beson-
deren Lagen. Wir setzen uns deshalb für 
einen zentralen Anlaufpunkt und die 
Lagerung wichtiger Ressourcen, z.B. bei 
der Feuerwehr, ein.

(Foto)

Garstedt nachhaltig 
und  sicher in die 
Zukunft führen



Gemeinsam für Garstedt. 
Jede Stimme zählt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bei der Kommunalwahl am Sonntag, 13. September 2026 haben Sie wieder die 
Wahl. Sie entscheiden mit, was in unserer Gemeinde und damit direkt vor Ihrer 
Haustür passiert. Viele der Kandidatinnen und Kandidaten kennen Sie persönlich –
aus der Nachbarschaft, aus Vereinen oder aus dem Alltag.

Meine Bitte an Sie:
Gehen Sie am 13. September wählen – per Briefwahl oder im Wahllokal. 
Jede Stimme zählt und stärkt unsere Demokratie.

Ihre Bürgermeisterin
Christa Beyer

IMPRESSUM:
SPD Ortsverein Hohe Geest, Team Garstedt | V.i.S.d.P.: Christa Beyer, Höllenberg 8, 21441 Garstedt | Kandidatenfotos: Christina Opeldus,
Luftbild: Florian Schmidt, weitere Fotos: Christa Beyer | Druck: WIRmachenDRUCK GmbH, Illerstraße 15, 71522 Backnang | gedruckt auf
Recyclingpapier FSC select | Auflage: 1.000 Exemplare | Wird an alle Garstedter Haushalte verteilt.

Sie haben 3 × 3 Stimmen 

Sie können 3 Stimmen jeweils einer Partei geben oder auf mehrere Parteien 
verteilen. Am besten aber, Sie geben Ihre 3 Stimmen direkt Ihrer Wunschkandidatin 
oder Ihrem Wunschkandidaten.

3 Stimmen für den Gemeinderat

3 Stimmen für den Samtgemeinderat

3 Stimmen für den Kreistag


